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Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme an unserer Veranstaltung.  
Wir hoffen, dass die vorgestellten Inhalte Ihren Erwartungen entsprochen haben.

Ihre Meinung ist uns wichtig. 
Wir freuen uns über ein Feedback von Ihnen.

 

https://survey.lamapoll.de/VBLkongress-2024

Ihre Rückmeldung wird vertraulich und entsprechend den datenschutzrechtlichen Bestimmungen behandelt. 
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VBLkongress für betriebliche Interessenvertretungen 2024.
Agenda.

Präsenz-Veranstaltung.

Uhrzeit Thema
 9:00 Uhr Begrüßung.
9:10 Uhr Eröffnung des Kongresses durch den hauptamtlichen Vorstand.

 9:30 Uhr
VBLklassik – Grundlagen zur Zusatzversorgung. 
  VBLklassik – ein starkes Leistungspaket
  Besonderheiten zur VBLklassik

10:30 Uhr Pause

11:00 Uhr

Impulsvortrag der Gewerkschaft. 
  Erläuterung Gewerkschaftsforderungen 
  Aktueller Stand Tarifverhandlungen
  dbb: Nürnberg, 19. September 2024 
  ver.di: Berlin, 1. Oktober 2024 und Hamburg, 22. Oktober 2024

12:00 Uhr Mittagspause

13:00 Uhr
Rentenleistungen von der VBL.
  Wissenswertes zu den Versicherungsfällen
 Besonderheiten bei Erwerbsminderung und für Hinterbliebene

14:00 Uhr VBLkompakt: Steuerliche Behandlung in Anspar- und Leistungsphase.
14:45 Uhr Pause

15:15 Uhr
VBLextra – Grundlagen der freiwilligen Versicherung.
  Merkmale der Versicherung
  Möglichkeiten der Förderung

16:00 Uhr Kurzinfo zu den VBL-Services.
  Informationsangebote der VBL

16:30 Uhr Ende der Tagung 
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VBLkongress für betriebliche Interessenvertretungen 2024.
Agenda.

Online-Veranstaltung, Teil 1.

Uhrzeit Thema
 9:00 Uhr Beginn der Online-Übertragung – Begrüßung.
9:10 Uhr Eröffnung des Kongresses durch den hauptamtlichen Vorstand.

 9:30 Uhr
VBLklassik – Grundlagen zur Zusatzversorgung. 
  VBLklassik – ein starkes Leistungspaket
  Besonderheiten zur VBLklassik

10:30 Uhr Kurze Pause

10:45 Uhr
Impulsvortrag der Gewerkschaft – ver.di.
  Erläuterung Gewerkschaftsforderungen 
  Aktueller Stand Tarifverhandlungen

11:45 Uhr Fragen der Teilnehmenden im Chatroom
12:00 Uhr Ende der Tagung Teil 1

Online-Veranstaltung, Teil 2.

9:00 Uhr Begrüßung.

09:10 Uhr
Die Rentenfälle bei der VBL.
  Wissenswertes zu den Versicherungsfällen
 Besonderheiten bei Erwerbsminderung und für Hinterbliebene

10:00 Uhr VBLkompakt – steuerliche Behandlung in der Anspar- und Leistungsphase.
10:30 Uhr Kurze Pause

10:45 Uhr
VBLextra – Grundlagen der freiwilligen Versicherung.
  Merkmale der Versicherung
  Möglichkeiten der Förderung

11:30 Uhr Kurzinfo zu den VBL-Services.
  Informationsangebote der VBL

11:45 Uhr Fragen der Teilnehmenden im Chatroom
12:00 Uhr Ende der Tagung 
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Tagungseröffnung //

Peter Rötzer

Mitglied des Vorstands

0721 155-326
peter.roetzer@vbl.de

Marco Steppe 

Kundenberater

0721 155-1423
marco.steppe@vbl.de

Tagungsleitung //

Christian Hoffmeister 

Gewerkschaftssekretär
ver.di Bundesverwaltung

030-6956 2135
christian.hoffmeister@verdi.de

Mara Neele Künkel  

Tarifsekretärin ver.di – Vereinte 
Dienstleistungsgewerkschaft

030-6956 2265
mara.kuenkel@verdi.de

Thomas Zeth

Stellvertretender Vorsitzender  
der dbb Bundestarifkommission

0173-8062764
thomaszeth@t-online.de

Matthias Berends

Stellvertretender Geschäftsbereichsleiter  
dbb beamtenbund und tarifunion

030-4081 5400
berendsma@dbb.de

Silvia Butz  

Teamleiterin  
Kundenberatung

0721 155-870
silvia.butz@vbl.de 
 

Martin Gantner 

Leiter Key-Account- 
Management

0721 155-962
martin.gantner@vbl.de

Cristian Hriplivai  

Kundenberater

0721 155-1444
cristian.hriplivai@vbl.de 
  

Birgit Schertler  

Kundenberaterin und technische 
Ansprech partnerin für Online-Formate

0721 155-858
birgit.schertler@vbl.de

Unsere Referentinnen und Referenten //

Gabriele Hideg

Kundenberaterin

0721 155-1492
gabriele.hideg@vbl.de

Wolfgang Münch 

Key-Account-Manager

0721 155-815
wolfgang.muench@vbl.de

VBLkongress für betriebliche Interessenvertretungen 2024.
Agenda.

Online-Veranstaltung, Teil 1.

Uhrzeit Thema
 9:00 Uhr Beginn der Online-Übertragung – Begrüßung.
9:10 Uhr Eröffnung des Kongresses durch den hauptamtlichen Vorstand.

 9:30 Uhr
VBLklassik – Grundlagen zur Zusatzversorgung. 
  VBLklassik – ein starkes Leistungspaket
  Besonderheiten zur VBLklassik

10:30 Uhr Kurze Pause

10:45 Uhr
Impulsvortrag der Gewerkschaft – ver.di.
  Erläuterung Gewerkschaftsforderungen 
  Aktueller Stand Tarifverhandlungen

11:45 Uhr Fragen der Teilnehmenden im Chatroom
12:00 Uhr Ende der Tagung Teil 1

Online-Veranstaltung, Teil 2.

9:00 Uhr Begrüßung.

09:10 Uhr
Die Rentenfälle bei der VBL.
  Wissenswertes zu den Versicherungsfällen
 Besonderheiten bei Erwerbsminderung und für Hinterbliebene

10:00 Uhr VBLkompakt – steuerliche Behandlung in der Anspar- und Leistungsphase.
10:30 Uhr Kurze Pause

10:45 Uhr
VBLextra – Grundlagen der freiwilligen Versicherung.
  Merkmale der Versicherung
  Möglichkeiten der Förderung

11:30 Uhr Kurzinfo zu den VBL-Services.
  Informationsangebote der VBL

11:45 Uhr Fragen der Teilnehmenden im Chatroom
12:00 Uhr Ende der Tagung 

VBLkongress. // Referentinnen und Referenten.
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Tagungsunterlagen. 

Elektronisch verfügbare Unterlagen  7

VBLklassik. Prognosen 8

VBLspezial 01 bis 03 (Auszüge). 10

Rechengrößen in der Zusatzversorgung 2024.  13

Flyer VBLklassik ein starkes Leistungspaket. 17

Übersicht VBL-Informationsmaterial. 18

Kontakt zur VBL.  20

Ihre Notizen. 21

VBLkongress. // Anlagen und Inhalte.
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VBLkongress-Handout und Vorträge. 

  Tagungsunterlagen: Themenüberblick und  
Ansprechpersonen.

VBLspezial. 

  Nr. 01 Erstinformationen zur betrieblichen  
Alters versorgung im öffentlichen Dienst.

  Nr. 02 Änderungen im Beschäftigungsverhältnis.
  Nr. 03 Hinweise zur Betriebsrente.
  Nr. 04 Befristete wissenschaftliche Tätigkeit  

im Tarifgebiet West.
  Nr. 04a Befristete wissenschaftliche Tätigkeit  

im Tarifgebiet West. – Englische Fassung.
  Nr. 05 Befristete wissenschaftliche Tätigkeit  

im Tarifgebiet Ost.
  Nr. 05a Befristete wissenschaftliche Tätigkeit im  

Tarifgebiet Ost. – Englische Fassung.
  Nr. 06 Entgeltumwandlung im Tarifgebiet West.
  Nr. 07 Entgeltumwandlung im Tarifgebiet Ost.
  Nr. 08 Sonderregelung bei Bund und TdL für  

Beschäftigte mit höheren Entgelten.
  Nr. 09 Mutterschutzzeiten in der Pflichtversicherung.
  Nr. 09a Mutterschutzzeiten in der freiwilligen 

Versicherung.

Rahmenbedingungen/Rechtsgrundlagen. 

  BMF-Schreiben vom 06.12.2017
  Schreiben des GKV-Spitzenverbandes vom 21.11.2018
  VBL-Satzung – 33. Satzungsänderung
  Tarifvertrag Altersversorgung – ATV

VBL-Broschüren. 

 VBLklassik. Eine sichere Basis für später.
 Kundeninformation VBLklassik.
 VBL. Versorgungsausgleich
  Betriebsrente für Versicherte ohne  

Anspruch auf gesetzliche Rente.
  Meine VBL. Zugang für Versicherte  

und Rentner. Erste Schritte.
  Meine VBL. Angebot und Antrag zur freiwilligen  

Versicherung für Arbeitgeber.
  VBLportal und Meine VBL. Die Online-Services  

für Arbeitgeber. 
 Broschüre Kranken- und Pflegeversicherung.  

 Informationen für Rentnerinnen und Rentner. 
  Broschüre Betriebsrente für Hinterbliebene.

VBL-Flyer. 

  Infoblatt für neu eingestellte Beschäftigte.
 Riesterförderung.
 Entgeltumwandlung.
  Entgeltumwandlung im TV-V – Förderung  

mit bis zu 50,00 €.
 Online-Rentenantrag.

Alle unten aufgeführten Dokumente stellen wir Ihnen zum Download zur Verfügung. Die nötigen Informationen hierzu 
erhalten Sie als Teilneh mer/-in des VBLkongresses im Nachgang zur Veranstaltung per E-Mail.

Elektronisch verfügbare Unterlagen. 

VBLkongress. // Anlagen und Inhalte.
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Höhe der voraussichtlichen monatlichen Betriebsrente aus der VBLklassik in Euro .
monatliches Entgelt 2.500,00 Euro, jährliche Steigerung 1 Prozent, Beschäftigte/-r geboren am 01.01. eines Jahres

Alter der/des 
Beschäftigten

Einzahlungsdauer

5 Jahre  10 Jahre 15 Jahre  20 Jahre  25 Jahre   30 Jahre 35 Jahre 40 Jahren Regelalters-
rente

20 132,52 € 252,56 € 360,68 € 457,72 € 546,08 € 627,12 € 699,96 € 767,84 € 856,78 € 

25 114,20 € 217,08 € 309,44 € 393,52 € 470,68 € 540,00 € 604,56 € 665,24 € 689,20 €

30 97,88 € 185,76 € 265,68 € 339,04 € 404,96 € 466,40 € 524,12 € 546,88 €

35 83,60 € 159,64 € 229,48 € 292,20 € 350,68 € 405,60 € 427,28 €

40 72,40 € 138,88 € 198,60 € 254,20 € 306,44 € 327,04 € 

45 63,20 € 120,00 € 172,96 € 222,68 € 242,28 €

50 54,08 € 104,44 € 151,76 € 170,44 €

55 47,96 € 92,96 € 110,72 € 

Höhe der voraussichtlichen monatlichen Betriebsrente aus der VBLklassik in Euro .
monatliches Entgelt 3.500,00 Euro, jährliche Steigerung 1 Prozent, Beschäftigte/-r geboren am 01.01. eines Jahres

Alter der/des 
Beschäftigten

Einzahlungsdauer

5 Jahre  10 Jahre 15 Jahre  20 Jahre  25 Jahre   30 Jahre 35 Jahre 40 Jahren Regelalters-
rente

20 185,52 € 353,60 € 504,96 € 640,92 € 764,60 € 878,08 € 980,04 € 1.075,08 € 1.199,60 €

25 159,84 € 303,88 € 433,20 € 550,88 € 658,88 € 755,92 € 846,32 € 931,28 € 964,80 €

30 137,04 € 260,04 € 372,00 € 474,72 € 567,00 € 653,00 € 733,84 € 765,76 €

35 117,08 € 223,60 € 321,40 € 409,24 € 491,08 € 567,96 € 598,28 €

40 101,32 € 194,32 € 277,88 € 355,76 € 428,92 € 457,80 €

45 88,52 € 168,08 € 242,16 € 311,76 € 339,24 €

50 75,68 € 146,24 € 212,48 € 238,60 €

55 67,12 € 130,08 € 154,92 € 

VBLkongress. // VBLklassik. Prognosen.
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Höhe der voraussichtlichen monatlichen Betriebsrente aus der VBLklassik in Euro .
monatliches Entgelt 4.500,00 Euro, jährliche Steigerung 1 Prozent Beschäftigte/-r geboren am 01.01. eines Jahres

Alter der/des 
Beschäftigten

Einzahlungsdauer

5 Jahre  10 Jahre 15 Jahre  20 Jahre  25 Jahre   30 Jahre 35 Jahre 40 Jahren Regelalters- 
rente

20 238,56 € 454,60 € 649,20 € 823,96 € 982,96 € 1.128,88 € 1.260,00 € 1.382,16 € 1.542,20 €

25 205,52 € 390,72 € 556,96 € 708,24 € 847,12 € 971,92 € 1.088,20 € 1.197,36 € 1.240,44 €

30 176,20 € 334,40 € 478,32 € 636,52 € 768,64 € 879,24 € 983,12 € 984,60 € 

35 150,52 € 287,44 € 413,16 € 526,08 € 631,32 € 730,16 € 769,16 € 

40 130,32 € 249,96 € 357,40 € 457,52 € 551,56 € 588,68 € 

45 113,80 € 216,00 € 311,28 € 400,76 € 436,08 €

50 97,28 € 187,96 € 272,22 € 306,72 € 

55 86,24 € 167,28 € 199,28 € 

Höhe der voraussichtlichen monatlichen Betriebsrente aus der VBLklassik in Euro .
monatliches Entgelt 5.500,00 Euro, jährliche Steigerung 1 Prozent Beschäftigte/-r geboren am 01.01. eines Jahres

Alter der/des 
Beschäftigten

Einzahlungsdauer

5 Jahre  10 Jahre 15 Jahre  20 Jahre  25 Jahre   30 Jahre 35 Jahre 40 Jahren Regelalters-
rente

20 291,60 € 555,60 € 793,48 € 1.007,08 € 1.201,40 € 1.379,76 € 1.540,00 € 1.689,32 € 1.884,92 €

25 251,24 € 477,60 € 680,88 € 865,76 € 1.035,48 € 1.187,96 € 1.330,04 € 1.463,48 € 1.516,16 € 

30 215,36 € 408,72 € 584,60 € 746,04 € 891,08 € 1.026,28 € 1.153,24 € 1.203,36 €

35 174,00 € 341,40 € 495,08 € 633,08 € 761,72 € 882,52 € 940,20 €

40 159,20 € 305,40 € 436,72 € 559,12 € 674,08 € 719,44 €

45 139,08 € 264,08 € 380,56 € 489,92 € 533,08 €

50 118,88 € 229,68 € 333,76 € 374,84 € 

55 105,44 € 204,40 € 243,48 €

VBLkongress. // VBLklassik. Prognosen.
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1

VBLspezial
für Beschäftigte

VBLspezial 01

Guten Tag, 

bei einer Neueinstellung im öffentlichen Dienst erhalten Sie von 
Ihrem Arbeitgeber zahlreiche Informationen rund um das Arbeits-
verhältnis. Schutzmaßnahmen am Arbeitsplatz, Datenschutz-
erklärungen oder Arbeitszeitregelungen sind nur einige Punkte, 
die Sie im Moment vorrangig interessieren werden.

Hinweise zu Ihrer betrieblichen Altersversorgung geraten dabei 
schnell in den Hintergrund. Dabei ist es gut zu wissen, in wel-
chem Umfang Sie über Ihren Arbeitgeber eine zusätzliche Alters-
versorgung von der VBL erhalten. Bereits mit geringen eigenen 
Beiträgen können Sie hier außerdem Jahr für Jahr eine erhebliche 
staatliche Förderung zur weiteren finanziellen Absicherung Ihres 
Ruhestands erhalten.

In unserer VBLspezial finden Sie wichtige Hinweise zu Ihrer be-
trieblichen Altersversorgung bei der VBL. Einige Entscheidungen 
sollten Sie bald nach Beginn Ihrer Versicherung bei uns treffen. Zu  
anderen Punkten bieten wir Ihnen weiterführende Informationen an.

In allen Fällen gilt: Bei konkreten Fragen oder Unklarheiten kom-
men Sie am besten gleich auf uns zu. Wir beraten Sie gerne zu 
Ihrer individuellen Situation und freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit besten Grüßen

Joachim Siebert
Abteilungsleiter Kundenmanagement

Impressum
VBL. Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder
Hans-Thoma-Straße 19, 76133 Karlsruhe.
Telefon 0721 155-0, Telefax 0721 155-666
info@vbl.de, www.vbl.de

Verantwortlich für den Inhalt: Hauptamtlicher Vorstand 
der VBL, Redaktion: Martin Gantner (Leiter Key Account 
Management)

Januar 2024 

Erstinformationen zur  
betrieblichen Altersversorgung  
im öffentlichen Dienst.

Inhalt

1 Grundlagen der betrieblichen
 Altersversorgung.
2 VBLklassik: Pflichtversicherung  
 bei der VBL.
3 Freiwillige Versicherung bei der VBL.
4 Sonstiges.
5 Online-Service.
6 Kontakt.

Checkliste zur VBL-Versicherung.
Kontaktformular.

VBLkongress. // VBLspezial 01.
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VBLkongress. // VBLspezial 02.
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VBLkongress. // VBLspezial 03.

1
VBLspezial 03

VBLspezial
für Beschäftigte und Rentenberechtigte

Guten Tag,

in der vorliegenden VBLspezial finden Sie alle wesentlichen Infor-
mationen zum Erhalt Ihrer Betriebsrente. Insbesondere haben wir 
Ihnen Tipps zur Beantragung der Betriebsrente zusammenge-
stellt, die Ihnen den reibungslosen Übergang in den Ruhestand 
ermöglichen sollen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Hinweise schon wegen der Viel-
zahl von Besonderheiten nicht alle Einzelfälle berücksichtigen 
können. Maßgeblich sind letztlich die Regelungen der Satzung 
und der Allgemeinen Versicherungsbedingungen der VBL in der 
jeweils geltenden Fassung.

Wir empfehlen Ihnen daher, bei allen Fragen rund um die betrieb- 
liche Altersversorgung rechtzeitig auf uns zuzukommen. Wir  
nehmen uns Zeit für Sie und beraten Sie zu Ihrer individuellen  
Situation ausführlich.

Für Ihren wohlverdienten Ruhestand wünsche ich Ihnen  
bei dieser Gelegenheit alles Gute und verbleibe 

mit besten Grüßen

Joachim Siebert
Abteilungsleiter Kundenmanagement

Januar 2024 
 
Hinweise zur Betriebsrente. 
 
 
Inhalt 
 
1  Versicherungsschutz durch  

Betriebsrente.
2  Voraussetzungen für den  

Rentenbezug.
3 Berechenbare Vorsorge.
4 Änderung der Betriebsrente.
5 Sonstige Hinweise.
6 Online-Service.
7 Kontakt. 

Checkliste zur Betriebsrente.

Impressum
VBL. Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder
Hans-Thoma-Straße 19, 76133 Karlsruhe.
Telefon 0721 155-0, Telefax 0721 155-666
info@vbl.de, www.vbl.de

Verantwortlich für den Inhalt: Hauptamtlicher Vorstand 
der VBL, Redaktion: Martin Gantner (Leiter Key Account 
Management)
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VBLkongress. // Aktuelle Rechengrößen West.
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1 Aufwendungen zur Pflichtversicherung nach § 63 Absatz 1 VBLS.

Jahr 2024

Umlage insgesamt 7,30 %

davon Arbeitgeberanteil 5,49 %

davon Arbeitnehmeranteil 1,81 %

Sanierungsgeld 0,00 %

2  Sonderregelung für das zusatzversorgungspflichtige Entgelt nach § 82 Absatz 1 VBLS. 

Grenzwert: Entgeltgruppe 15 Stufe 5 TVöD/Bund multipliziert mit dem Faktor 1,181

vom 01.04.2022 bis 29.02.2024 8.022,17 Euro

im Monat der Jahressonderzahlung 2023 12.835,46 Euro

ab 01.03.2024 8.712,58 Euro

im Monat der Jahressonderzahlung 2024 13.940,12 Euro

3 Sonderregelung für das zusatzversorgungspflichtige Entgelt nach § 82 Absatz 2 VBLS. 

Grenzwert: Entgeltgruppe 15 Stufe 6 TVöD/VKA multipliziert mit dem Faktor 1,133

vom 01.04.2022 bis 29.02.2024 8.094,46 Euro

im Monat der Jahressonderzahlung 2023 12.285,76 Euro

ab 01.03.2024 8.778,71 Euro

im Monat der Jahressonderzahlung 2024 13.324,33 Euro

4 Höchstgrenze des zusatzversorgungspflichtigen Entgelts.
(Absatz 2 der Ausführungsbestimmungen zu § 64 Absatz 4 Satz 1 VBLS)

Jahr 2024 monatlich im Monat der 
Jahressonderzahlung

2,5-facher Wert der monatlichen Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Rentenversicherung (West) im Jahr 2024 18.875,00 Euro 37.750,00  Euro

5 Steuerliche Grenzbeträge für Aufwendungen zur Pflichtversicherung.

Jahr 2024 monatlich jährlich

Steuerfreie Umlage des Arbeitgebers nach § 3 Nummer 56 EStG  
in Höhe von 3 % der Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung (West) 226,50 Euro 2.718,00 Euro
Pauschalversteuerung der Arbeitgeberumlage
nach § 40b EStG i. V. m. § 37 Absatz 2 ATV 92,03 Euro 1.104,36 Euro

6 Steuerliche Grenzbeträge für Aufwendungen zur freiwilligen Versicherung.

Jahr 2024 monatlich jährlich

Steuerfreibetrag nach § 3 Nummer 63 Satz 1 EStG für Beiträge zum Kapitalde-
ckungsverfahren in Höhe von 8 % der Beitragsbemessungsgrenze in der gesetz-
lichen Rentenversicherung (West) 604,00 Euro 7.248,00 Euro
Sozialversicherungsfreiheit der Beiträge zum Kapitaldeckungsverfahren 
nach § 1 Absatz 1 Satz 1 Nummer 9 SvEV in Höhe von 4 % der Beitragsbemes-
sungsgrenze in der gesetzlichen Rentenversicherung (West) 302,00 Euro 3.624,00 Euro

Rechengrößen in der Zusatzversorgung 2024 – 
Abrechnungsverband West.
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VBLkongress. // Aktuelle Rechengrößen West.
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7  Mindestbeitrag zur freiwilligen Versicherung.
(§ 25 Absatz 2 AVBextra; § 20 Absatz 2 AVBdynamik)

Jahr 2024 monatlich jährlich

1/160 der Bezugsgröße nach § 18 Absatz 1 SGB IV 22,09 Euro 265,13 Euro

8 Abfindung.
(§ 43 Absatz 1 Satz 1 VBLS)

Jahr 2024 monatlich

Renten, die einen Monatsbetrag von 1 % der monatlichen Bezugsgröße nach  
§ 18 SGB IV nicht übersteigen. 35,35 Euro

Hinweis zu Ziffer 1:
Für Pflichtversicherungen von Beschäftigten, deren zusatzversorgungspflichtiges Entgelt sich nach Ta rifvertrags-
regelungen für das Tarifgebiet West bemisst, gilt der Umlagesatz des Abrechnungsverbandes West auch nach 
einem – zeitlich nicht im Voraus begrenzten – Wechsel auf einen Arbeitsplatz im Beitrittsgebiet bei demselben  
Arbeitgeber; Beiträge zum Kapitaldeckungsverfahren im Abrechnungsverband Ost/Beitrag sind in diesem Fall 
nicht zu leisten (§ 64 Absatz 2 Satz 4 VBLS).

Hinweise zu Ziffer 5 und 6:
Die Grenzbeträge nach § 3 Nummer 63 EStG gelten insbesondere für
 Fälle, in denen das monatliche Entgelt den Grenzwert nach § 82 Absatz 1 VBLS übersteigt und der Arbeitgeber 

einen Beitrag in Höhe von 8 Prozent des übersteigenden Betrages zur freiwilligen Versicherung entrichtet,
 Beiträge, die der Arbeitgeber nach § 28 Absatz 1 VBLS zugunsten von befristet wissenschaftlich Beschäftigten 

zur freiwilligen Versicherung leistet,
 Beiträge zur freiwilligen Versicherung im Rahmen der Entgeltumwandlung,
 alle insgesamt in einem Kalenderjahr geleisteten Beiträge zu einer kapitalgedeckten betrieblichen Altersversor-

gung aus dem ersten Dienstverhältnis.

Ergänzende Hinweise:
 Laufende Beiträge zur kapitalgedeckten betrieblichen Altersversorgung an Pensionskassen und Direktversiche-

rungen, die noch gemäß § 40b EStG a.F. pauschal besteuert werden, sind gemäß § 52 Absatz 4 Satz 23 EStG  
auf das steuerfreie Volumen nach § 3 Nummer 63 Satz 1 EStG von bis zu 8 Prozent der Beitragsbemessungs-
grenze in der gesetzlichen Rentenversicherung (West) anzurechnen.

 Steuerfreie Beiträge nach § 3 Nummer 63 EStG werden auf die Grenzbeträge für die Steuerfreiheit der Arbeitgeber- 
umlagen nach § 3 Nummer 56 EStG angerechnet.

2
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VBLkongress. // Aktuelle Rechengrößen Ost.
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1 Aufwendungen zur Pflichtversicherung nach § 63 Absatz 1 VBLS.

Jahr 2024

Umlage des Arbeitgebers  1,06 %

Beitrag zum Kapitaldeckungsverfahren 6,25 %

davon Arbeitgeberanteil 2,00 %

davon Arbeitnehmeranteil 4,25 %

2  Sonderregelung für das zusatzversorgungspflichtige Entgelt nach § 82 Absatz 1 VBLS. 

Grenzwert: Entgeltgruppe 15 Stufe 5 TVöD/Bund multipliziert mit dem Faktor 1,181

vom 01.04.2022 bis 29.02.2024  8.022,17 Euro 

im Monat der Jahressonderzahlung 2023 12.835,46 Euro

ab 01.03.2024 8.712,58 Euro

im Monat der Jahressonderzahlung 2024 13.940,12 Euro

3 Sonderregelung für das zusatzversorgungspflichtige Entgelt nach § 82 Absatz 2 VBLS.

Grenzwert: Entgeltgruppe 15 Stufe 6 TVöD/VKA multipliziert mit dem Faktor 1,133

vom 01.04.2022 bis 29.02.2024 8.094,46 Euro 

im Monat der Jahressonderzahlung 2023 12.285,76 Euro

ab 01.03.2024 8.778,71 Euro

im Monat der Jahressonderzahlung 2024 13.324,33 Euro

4 Höchstgrenze des zusatzversorgungspflichtigen Entgelts.
(Absatz 2 der Ausführungsbestimmungen zu § 64 Absatz 4 Satz 1 VBLS)

Jahr 2024 monatlich im Monat der 
Jahressonderzahlung

2,5-facher Wert der monatlichen Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Rentenversicherung (Ost) im Jahr 2024 18.625,00 Euro 37.250,00 Euro

5 Steuerliche Grenzbeträge für Aufwendungen zur Pflichtversicherung.

Jahr 2024 monatlich jährlich

Steuerfreie Umlage des Arbeitgebers nach § 3 Nummer 56 EStG  
in Höhe von 3 % der Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung (West) 226,50 Euro 2.718,00 Euro
Pauschalversteuerung der Arbeitgeberumlage
nach § 40b EStG i. V. m. § 16 Absatz 2 ATV 89,48 Euro 1.073,76 Euro

Steuerfreibetrag nach § 3 Nummer 63 Satz 1 EStG 
für Beiträge zum Kapitaldeckungsverfahren in Höhe von 8 % der Beitrags- 
bemessungsgrenze in der gesetzlichen Rentenversicherung (West) 604,00 Euro 7.248,00 Euro

Sozialversicherungsfreiheit der Beiträge zum Kapitaldeckungsverfahren 
nach § 1 Absatz 1 Satz 1 Nummer 9 SvEV in Höhe von 4 % der Beitragsbemes-
sungsgrenze in der gesetzlichen Rentenversicherung (West) 302,00 Euro 3.624,00 Euro

Rechengrößen in der Zusatzversorgung 2024 – 
Abrechnungsverband Ost.
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6 Steuerliche Grenzbeträge für Aufwendungen zur freiwilligen Versicherung.

Jahr 2024 monatlich jährlich

Steuerfreibetrag nach § 3 Nummer 63 Satz 1 EStG  
für Beiträge zum Kapitaldeckungsverfahren in Höhe von 8 % der Beitragsbemes-
sungsgrenze in der gesetzlichen Rentenversicherung (West) 604,00 Euro 7.248,00 Euro
Sozialversicherungsfreiheit der Beiträge zum Kapitaldeckungsverfahren 
nach § 1 Absatz 1 Satz 1 Nummer 9 SvEV in Höhe von 4 % der Beitragsbemes-
sungsgrenze in der gesetzlichen Rentenversicherung (West) 302,00 Euro 3.624,00 Euro

7  Mindestbeitrag zur freiwilligen Versicherung.
(§ 25 Absatz 2 AVBextra; § 20 Absatz 2 AVBdynamik)

Jahr 2024 monatlich jährlich

1/160 der Bezugsgröße nach § 18 Absatz 1 SGB IV 22,09 Euro 265,13 Euro

8 Abfindung.
(§ 43 Absatz 1 Satz 1 VBLS)

Jahr 2024 monatlich

Renten, die einen Monatsbetrag von 1 % der  monatlichen Bezugsgröße nach  
§ 18 SGB IV nicht übersteigen. 35,35 Euro

Hinweis zu Ziffer 1:
Für Pflichtversicherungen von Beschäftigten, deren zusatzversorgungspflichtiges Entgelt sich nach Ta rifvertrags-
regelungen für das Tarifgebiet West bemisst, gilt der Umlagesatz des Abrechnungsverbandes West auch nach 
einem – zeitlich nicht im Voraus begrenzten – Wechsel auf einen Arbeitsplatz im Beitrittsgebiet bei demselben  
Arbeitgeber; Beiträge zum Kapitaldeckungsverfahren im Abrechnungsverband Ost/Beitrag sind in diesem Fall 
nicht zu leisten (§ 64 Absatz 2 Satz 4 VBLS).

Hinweise zu Ziffer 5 und 6:
Die Grenzbeträge nach § 3 Nummer 63 EStG gelten insbesondere für
 Arbeitgeber- und gegebenenfalls Arbeitnehmerbeiträge zum Kapitaldeckungsverfahren in der Pflichtversiche-

rung (vergleiche Ziffer 1),
 Fälle, in denen das monatliche Entgelt den Grenzwert nach § 82 Absatz 1 VBLS übersteigt und der Arbeitgeber 

einen Beitrag in Höhe von 8 Prozent des übersteigenden Betrages zur freiwilligen Versicherung entrichtet,
 Beiträge, die der Arbeitgeber nach § 28 Absatz 1 VBLS zugunsten von befristet wissenschaftlich Beschäftigten 

zur freiwilligen Versicherung leistet,
 Beiträge zur freiwilligen Versicherung im Rahmen der Entgeltumwandlung,
 alle insgesamt in einem Kalenderjahr geleisteten Beiträge zu einer kapitalgedeckten betrieblichen Altersversor-

gung aus dem ersten Dienstverhältnis.

Ergänzende Hinweise:
 Laufende Beiträge zur kapitalgedeckten betrieblichen Altersversorgung an Pensionskassen und Direktversiche-

rungen, die noch gemäß § 40b EStG a.F. pauschal besteuert werden, sind gemäß § 52 Absatz 4 Satz 23 EStG  
auf das steuerfreie Volumen nach § 3 Nummer 63 Satz 1 EStG von bis zu 8 Prozent der Beitragsbemessungs-
grenze in der gesetzlichen Rentenversicherung (West) anzurechnen.

 Steuerfreie Beiträge nach § 3 Nummer 63 EStG werden auf die Grenzbeträge für die Steuerfreiheit der Arbeitgeber- 
umlagen nach § 3 Nummer 56 EStG angerechnet.
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Hans-Thoma-Straße 19, 76133 Karlsruhe
Telefon 0721 155-0, Telefax 0721 155-666
E-Mail info@vbl.de, www.vbl.de

Sie wünschen weitere  
Informationen und sind auf 
der Suche nach Beratung?

Wir freuen uns auf Sie ...

Ein starkes  
Leistungspaket.

  Lebenslange Betriebsrente im Alter

  Rente bei teilweiser und voller Erwerbsminderung

  Rentenabsicherung auch für Hinterbliebene

  Keine Gesundheitsprüfung 

  Garantiezins: 3,25 Prozent in der Versicherungs-  
und 5,25 Prozent in der Leistungsphase 

  Absicherung von Mutterschutz und Elternzeit

  Zuschläge bei Erwerbsminderung und  
für Hinterbliebene

  Jährliche Rentenerhöhung

  Keine Provisionen oder Abschlussgebühren

Maßgeblich sind die Regelungen der VBL-Satzung in der jeweils geltenden Fassung.
www.vbl.de/satzung

www.vbl.de/kundenberatung www.vbl.de/betriebsrentenrechner

VBLklassik. 
Ihre Zusatzversorgung.  
Ein Leben lang.

Ihre Vorteile auf einen Blick.
www.vbl.de/vblklassik

Ihre VBLklassik 
Rente berechnen.

Versicherungsbeginn mit:  20 Jahren 

Durchschnittsgehalt monatlich:  3.500 Euro

Zusatzrente* monatlich:  1.199 Euro**

Versicherungsbeginn mit:  30 Jahren 

Durchschnittsgehalt monatlich:  3.500 Euro

Zusatzrente* monatlich:  765 Euro**

Versicherungsbeginn mit:  40 Jahren 

Durchschnittsgehalt monatlich:  3.500 Euro

Zusatzrente* monatlich:  460 Euro**

Versicherungsbeginn mit:  50 Jahren 

Durchschnittsgehalt monatlich:  3.500 Euro

Zusatzrente* monatlich:  240 Euro**

*  Regelaltersrente brutto; Sozialabgaben/Steuer nicht berücksichtigt.
**  Vereinfachte Darstellung; Gehalts steigerungen erhöhen die Rente.

Zusätzlich zur  
gesetzlichen Rente.

VBLkongress. // Flyer VBLklassik – ein starkes Leistungspaket.
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Broschüren.

Unser Informationsmaterial für Sie.

Flyer.

Produktbroschüre
VBLklassik

Kundeninformation 
VBLklassik

VBLklassik

Die Altersvorsorge  
für den öffentlichen Dienst.

Eine sichere 
Basis für später.

Produktbroschüre
VBLextra

VBLextra

Das Extra für Ihre 
Altersvorsorge.

Die freiwillige Altersvorsorge 
für den öffentlichen Dienst.

VBLklassik

Kunden-
information.

Die Betriebsrente der VBL  
aus der Pflichtversicherung.
April 2023

Entgeltumwandlung

VBL. Versorgungsanstalt des Bundes  
und der Länder
Hans-Thoma-Straße 19
76133 Karlsruhe

  www.vbl.de

Entgeltumwandlung 
lohnt sich!
Nutzen Sie alle Vorteile für Ihre freiwillige  
betriebliche Altersvorsorge mit der VBLextra,  
ein Vorsorgeprodukt speziell für die bei uns 
pflichtversicherten Beschäftigten.

  Schnelle und einfache Abwicklung. VBL-Ver- 
sicherte profitieren von der Zusammenarbeit  
des Arbeitgebers mit der VBL. 

 Das umgewandelte Entgelt ist im Jahr 2022  
bis 6.768 Euro steuerfrei! Darüber hinaus  
sparen Sie Sozialabgaben – dies gilt in 2022  
für Jahresbeiträge bis 3.384 Euro.

 Renten- oder Kapitalleistungen werden erst  
im Alter besteuert – mit einem dann meist 
niedrigeren Steuersatz.

 VBL-Versicherungen als betriebliche Altersversor-
gung sind nicht von Hartz IV betroffen. Bei Arbeits-
losigkeit muss dieses Vorsorgevermögen also nicht 
verbraucht werden.

Auf uns können Sie sich verlassen!
VBL. Die betriebliche Altersvorsorge  
für den öffentlichen Dienst.

Wir sind der Ansprechpartner, wenn es um Ihre be-
triebliche Altersvorsorge geht. Aktuell betreuen wir 
als größte Zusatzversorgungskasse in Deutschland 
mehr als 4,9 Millionen Versicherte und 1,4 Millionen 
Rentnerinnen und Rentner. 

  Sicherheit und Verlässlichkeit stehen dabei für uns 
an erster Stelle. Schließlich ist es Ihr Geld. 

  Neben der Pflichtversicherung VBLklassik bieten  
wir eine zusätzliche freiwillige Versicherung an:  
die VBLextra. 

  Als öffentlich-rechtliche Einrichtung geben wir 
Gewinne an Sie weiter – bei nur geringen Kosten 
für Vertragsabschluss und Verwaltung. 

Mehr Informationen rund um Ihre betriebliche 
Altersvorsorge finden Sie unter www.vbl.de

Einkommen umwandeln – weniger Steuern  
zahlen. Lassen Sie sich vom Staat bei der  
betrieblichen Altersvorsorge unterstützen.

Was bringt  
mir die Entgelt-
umwandlung?

www.neolog.com · Druck: www.vbl.de · Januar 2022

Online-Rentenantrag

VBL. Versorgungsanstalt des Bundes 
und der Länder

Hans-Thoma-Straße 19, 76133 Karlsruhe
Telefon 0721 155-0, Telefax 0721 155-666
E-Mail info@vbl.de, www.vbl.de

Ihre Vorteile auf
einen Blick.
  Bequem, vollständig und korrekt: 

Stellen Sie Ihren Rentenantrag bequem, voll-
ständig und korrekt. Zahlreiche Hilfefunktionen 
unterstützen Sie dabei. Das ermöglicht der VBL 
eine zeitnahe Bearbeitung und erspart Ihnen 
Nachfragen oder das Nachreichen von Angaben.

  Keine Kosten und keine Softwareinstallation: 
Für die kostenfreie Nutzung unseres Online-
Services benötigen Sie nur einen Zugang zu 
unserem Kundenportal Meine VBL.

  Sicher und schnell: 
Sichere und schnelle Übertragung Ihrer Renten-
antragsdaten an die VBL.

  Auch der Umwelt zuliebe: 
Sparen Sie Papier, Porto- und Versandkosten.

  Transparente Statusverfolgung: 
Sie haben jederzeit den Bearbeitungsstand zu 
Ihrem Antrag im Blick.

  Zeitnah ausgezahlt: 
Sie erhalten zeitnah Ihre erste Renten-
auszahlung.

Weitere Informationen.

Auf unserer Internetseite 
www.vbl.de/de/rente-beantragen fi nden Sie weitere 
Informationen sowie eine Anleitung zur Beantragung 
Ihrer Betriebsrente.

Noch keinen Zugang 
in Meine VBL?
Registrieren Sie sich jetzt unter www.meinevbl.de 
und stellen Sie Ihren Rentenantrag einfach, sicher 
und schnell.

Ihre persönlichen Zugangsdaten erhalten Sie in nur 
wenigen Tagen per Post. 

Ihre Kontakt-
möglichkeiten. 
Sie haben Fragen zu Meine VBL und dem Online-
Rentenantrag? Dann wenden Sie sich an uns.

Referat KI20
Online-Kommunikation, Internet, E-Government
E-Mail: online-service@vbl.de
Internet www.meinevbl.de, www.vbl.de

Einfach, sicher und schnell.
Stellen Sie Ihren Rentenantrag online.

Der Online-
Rentenantrag.

Druck: www.vbl.de · Mai 2022

Riester-Förderung

VBL. Versorgungsanstalt des Bundes  
und der Länder
Hans-Thoma-Straße 19
76133 Karlsruhe

  www.vbl.de

Riestern lohnt sich!
Nutzen Sie alle Vorteile für Ihre freiwillige  
betriebliche Altersvorsorge mit der VBLextra.

 Familien, Alleinerziehende, aber auch Singles
 profitieren von der Riester-Förderung.

 Grundzulage 175 Euro plus Kinderzulage bis
 zu 300 Euro plus mögliche Steuerersparnisse 

über den Sonderausgabenabzug.

 Junge Versicherte erhalten bis zum 25. Lebens-
jahr einmalig einen zusätzlichen Riester-Bonus 
von 200 Euro.

  VBL-Versicherungen haben keinen Einfluss auf 
die Höhe des Bürgergeldes. Bei Arbeitslosigkeit 
müssen die angesparten Gelder für die 
Altersvorsorge also nicht verbraucht werden.

  Bis zu 30 Prozent des eingezahlten Kapitals 
können Sie sich bei Rentenbeginn auszahlen 
lassen, ohne dass die Förderung verloren geht.

  Renten- oder Kapitalleistungen werden erst im 
Alter besteuert – mit einem dann in der Regel 
niedrigeren Steuersatz.

  Wichtig: Rentenleistungen unterliegen nicht der 
Beitragspflicht in der gesetzlichen Kranken- 
und Pflegeversicherung, wenn Sie sich für die  
Riester-Förderung entschieden haben.

Hinweis: Die Riester-Förderung im Wege der 
betrieblichen Altersversorgung bei der VBL ist nur  
sogenannten unmittelbar zulageberechtigten Per- 
sonen möglich, d.h. Personen, die in der gesetz-
lichen Rentenversicherung pflichtversichert sind.

Was bringt  
mir die Riester-
Förderung?

Weniger einzahlen – mehr herausbekommen. 
Lassen Sie sich vom Staat bei der betrieblichen 
Altersvorsorge unterstützen.

Auf uns können Sie sich verlassen!
VBL. Die betriebliche Altersvorsorge  
für den öffentlichen Dienst.

Wir sind der Ansprechpartner, wenn es um Ihre be-
triebliche Altersvorsorge geht. Aktuell betreuen wir 
als größte Zusatzversorgungskasse in Deutschland 
mehr als 5 Millionen Versicherte und 1,4 Millionen 
Rentnerinnen und Rentner. 

  Sicherheit und Verlässlichkeit stehen dabei für uns 
an erster Stelle. Schließlich ist es Ihr Geld. 

  Neben der Pflichtversicherung VBLklassik bieten  
wir eine zusätzliche freiwillige Versicherung an:  
die VBLextra.

  Als öffentlich-rechtliche Einrichtung geben wir 
Gewinne an Sie weiter – bei nur geringen Kosten 
für Vertragsabschluss und Verwaltung. 

Mehr Informationen rund um Ihre betriebliche 
Altersvorsorge finden Sie unter www.vbl.de

www.neolog.com · Druck: www.vbl.de · März 2023

Wissenschaftlich 
Beschäftigte

VBL. Versorgungsanstalt des Bundes 
und der Länder
Hans-Thoma-Straße 19
76133 Karlsruhe

  www.vbl.de

Wohin Sie sich wenden
können, wenn Sie 
Fragen haben. 
Haben Sie Fragen zu den Unterschieden bei den 
beiden Versicherungsprodukten oder brauchen 
Sie eine Beratung, welches Modell für Sie günstiger 
wäre? Dann wenden Sie sich an die VBL unter 
den angegebenen Kontaktdaten. 

Auch bei allgemeinen Fragen zur Altersversorgung 
in Deutschland und zur Betriebsrente beraten wir 
Sie gern. 

Von Ihrem Arbeitgeber erfahren Sie, ob Sie die 
tarifvertraglichen Voraussetzungen für eine Wahl-
möglichkeit erfüllen.

VBL. Die Altersvorsorge für den 
öffentlichen Dienst.                             

Die VBL ist die größte Zusatzversorgungskasse 
für den öffentlichen Dienst in Deutschland. Neben 
der tarifvertraglich zustehenden Zusatzversorgung 
bei der VBL haben Sie die Möglichkeit, Ihre Be-
triebsrente durch eigene Beiträge weiter aufzu-
stocken. Mit der VBLextra bieten wir ein attraktives 
Produkt der zusätzlichen kapitalgedeckten Alters-
vorsorge an. 

Informationen über Ihre betriebliche Altersversor gung 
fi nden Sie auf unserer Website www.vbl.de oder in 
unseren VBLspezial-Broschüren für wissenschaftlich 
Beschäftigte unter www.vbl.de/vblspezial.
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23

Befristet beschäftigt und trotzdem 
optimal versichert. 

Ihr Kontakt zur VBL. 

Unsere Versicherten erreichen uns unter

 0721 93 98 93 1
Pfl ichtversicherung VBLklassik

 0721 93 98 93 5
Freiwillige Versicherung VBLextra 

Telefonische Servicezeiten: 
Montag, Donnerstag von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

 kundenservice@vbl.de
 0721 155 -1355
 www.vbl.de

Informationen 
für wissen-
schaftlich 
Beschäftigte.

FindYourPension 

Sie sind Wissenschaftler und im öffentlichen 
Dienst beschäftigt? FindyourPension gibt Ihnen 
einen Überblick über Ihre Rentenansprüche in 
den Rentensystemen verschiedener Länder. 

Betriebsrente für
Hinterbliebene

Informationen zu den Anspruchsvoraussetzungen 
und zur Einkommensanrechnung.
Juli 2023

Betriebsrente für 
Hinterbliebene.

Kranken- und
Pfl egeversicherung

Informationen für Rentnerinnen 
und Rentner der VBL.

Kranken- und 
Pfl egeversicherung.

VBLkongress. // Informationsmaterial.
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VBLspezial.

1

VBLspezial
für Beschäftigte

VBLspezial 01

Guten Tag, 

bei einer Neueinstellung im öffentlichen Dienst erhalten Sie von 
Ihrem Arbeitgeber zahlreiche Informationen rund um das Arbeits-
verhältnis. Schutzmaßnahmen am Arbeitsplatz, Datenschutz-
erklärungen oder Arbeitszeitregelungen sind nur einige Punkte, 
die Sie im Moment vorrangig interessieren werden.

Hinweise zu Ihrer betrieblichen Altersversorgung geraten dabei 
schnell in den Hintergrund. Dabei ist es gut zu wissen, in wel-
chem Umfang Sie über Ihren Arbeitgeber eine zusätzliche Alters-
versorgung von der VBL erhalten. Bereits mit geringen eigenen 
Beiträgen können Sie hier außerdem Jahr für Jahr eine erhebliche 
staatliche Förderung zur weiteren finanziellen Absicherung Ihres 
Ruhestands erhalten.

In unserer VBLspezial finden Sie wichtige Hinweise zu Ihrer be-
trieblichen Altersversorgung bei der VBL. Einige Entscheidungen 
sollten Sie bald nach Beginn Ihrer Versicherung bei uns treffen. Zu  
anderen Punkten bieten wir Ihnen weiterführende Informationen an.

In allen Fällen gilt: Bei konkreten Fragen oder Unklarheiten kom-
men Sie am besten gleich auf uns zu. Wir beraten Sie gerne zu 
Ihrer individuellen Situation und freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit besten Grüßen

Joachim Siebert
Abteilungsleiter Kundenmanagement

Impressum
VBL. Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder
Hans-Thoma-Straße 19, 76133 Karlsruhe.
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Erstinformationen zur  
betrieblichen Altersversorgung  
im öffentlichen Dienst.
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 Altersversorgung.
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Checkliste zur VBL-Versicherung.
Kontaktformular.
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VBLspezial

VBLspezial 02

für Beschäftigte

Guten Tag,  

Beschäftigung im öffentlichen Dienst ist häufig nicht mehr von 
einer durchgängigen Erwerbsbiografie über mehrere Jahrzehnte 
geprägt. Die moderne Verwaltung nutzt zunehmend vorhandene 
Instrumente zur Flexibilisierung der Arbeitsprozesse.

Befristung von Arbeitsverträgen, Übergänge von Anstellungs- in 
Beamtenverhältnisse oder Wechsel zwischen öffentlichem Dienst 
und Privatwirtschaft beschäftigen verstärkt das Personalmanage-
ment. Anforderungen an familiengerechte Arbeitsteilung wird über  
Elternzeiten oder Zeiträume unbezahlten Urlaubs nachgekommen.
Solche oder ähnliche Entscheidungen zum Beschäftigungsver-
hältnis lassen dabei häufig kaum Zeit, sich über deren Auswirkung  
auf die Zusatzversorgung klarzuwerden. Welche Folgen ergeben 
sich bei der VBL? Sind Fristen zur Sicherung der Altersversor-
gung zu beachten? Wo sind weitere Informationen erhältlich?

Mit der vorliegenden VBLspezial bieten wir Ihnen einen ersten Leit-
faden zu möglichen Änderungen eines Beschäftigungsverhältnis-
ses und deren Auswirkung auf die Zusatzversorgung bei der VBL.

Unsere Hinweise und Tipps können jedoch wegen der Vielzahl 
denkbarer Besonderheiten im Einzelfall nicht vollständig sein.  
Insbesondere soll damit eine persönliche Beratung durch die  
VBL nicht ersetzt werden. 

Sprechen Sie uns daher bei allen Fragen zu Ihrer betrieblichen 
Altersversorgung rechtzeitig an. Wir nehmen uns Zeit für Sie und 
beraten Sie zu Ihrer individuellen Situation ausführlich.

Mit besten Grüßen

Joachim Siebert
Abteilungsleiter Kundenmanagement

Impressum
VBL. Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder
Hans-Thoma-Straße 19, 76133 Karlsruhe.
Telefon 0721 155-0, Telefax 0721 155-666
info@vbl.de, www.vbl.de

Verantwortlich für den Inhalt: Hauptamtlicher  
Vorstand der VBL, Redaktion: Martin Gantner  
(Leiter Key Account Management)

Januar 2024 

Änderungen im  
Beschäftigungsverhältnis.

Inhalt

1  Änderungen während der  
Beschäftigung.

1.1 Mutterschutz- und Elternzeit.
1.2 Beurlaubung.
1.3 Krankheit.
1.4 Verbeamtung.
1.5 Versorgungsausgleich.
2  Beendigung der Beschäftigung.
2.1 Folgen für die betriebliche Altersversorgung.
2.2 Arbeitgeberwechsel.
2.3 Beitragserstattung.
2.4 Adressänderung.
2.5 Rentenbezug.
3 Weiterführende Informationen.
4 Online-Service.
5 Kontakt.

1
VBLspezial 03

VBLspezial
für Beschäftigte und Rentenberechtigte

Guten Tag,

in der vorliegenden VBLspezial finden Sie alle wesentlichen Infor-
mationen zum Erhalt Ihrer Betriebsrente. Insbesondere haben wir 
Ihnen Tipps zur Beantragung der Betriebsrente zusammenge-
stellt, die Ihnen den reibungslosen Übergang in den Ruhestand 
ermöglichen sollen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Hinweise schon wegen der Viel-
zahl von Besonderheiten nicht alle Einzelfälle berücksichtigen 
können. Maßgeblich sind letztlich die Regelungen der Satzung 
und der Allgemeinen Versicherungsbedingungen der VBL in der 
jeweils geltenden Fassung.

Wir empfehlen Ihnen daher, bei allen Fragen rund um die betrieb- 
liche Altersversorgung rechtzeitig auf uns zuzukommen. Wir  
nehmen uns Zeit für Sie und beraten Sie zu Ihrer individuellen  
Situation ausführlich.

Für Ihren wohlverdienten Ruhestand wünsche ich Ihnen  
bei dieser Gelegenheit alles Gute und verbleibe 

mit besten Grüßen

Joachim Siebert
Abteilungsleiter Kundenmanagement

Januar 2024 
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VBLspezial
für Beschäftigte

Guten Tag,          

die betriebliche Altersversorgung im öffentlichen Dienst richtet 
sich nach dem Tarifvertrag Altersversorgung (ATV). Die Arbeitgeber 
versichern ihre Beschäftigten deshalb in der Pflichtversiche-
rung (VBLklassik) bei der VBL. Für Beschäftigte in Wissenschaft 
und Forschung gibt es aber eine Sonderregelung. Sie werden 
typischerweise nur für kurze Zeiträume eingestellt und haben 
häufig keine Möglichkeit, die in der VBLklassik für einen Renten-
anspruch erforder liche Wartezeit zu erfüllen. 

Darum können sich die Beschäftigten unter bestimmten Voraus-
setzungen von der VBLklassik befreien lassen. In diesen Fällen 
haben die Arbeitgeber stattdessen eine zusätzliche Altersvorsorge  
in der freiwilligen Versicherung, der VBLextra, zu begründen. Vor-
teil: Aus dieser Versicherung können Rentenleistungen auch ohne 
Erfüllung einer Wartezeit in Anspruch genommen werden.

Unsere VBLspezial stellt für Sie die wichtigsten Informationen zu 
der Sonderregelung nach § 2 Absatz 2 ATV zusammen. Hier er- 
fahren Sie insbesondere,
  unter welchen Voraussetzungen eine Wahlmöglichkeit  

zwischen der VBLklassik und der VBLextra besteht,
  welche Unterschiede zwischen diesen Versicherungen  

für Ihre Entscheidung relevant sind und
   welche Besonderheiten bei einer späteren Änderung im  

Beschäftigungsverhältnis beachtet werden sollten.

Unser Beratungsteam steht Ihnen bei Fragen rund um das  
Thema betriebliche Altersversorgung zur Verfügung.

Mit besten Grüßen

Joachim Siebert
Abteilungsleiter Kundenmanagement

Januar 2024 

Befristete wissenschaftliche  
Tätigkeit an Hochschulen oder  
Forschungseinrichtungen im  
Tarifgebiet West.

Inhalt

1 Wahlmöglichkeit innerhalb 
 der Zusatzversorgung.
2 Entscheidung für die VBLklassik.
3 Entscheidung für die VBLextra.
4 Entscheidungshilfe für Beschäftigte  
 im Tarifgebiet West.
5 Zusätzliche Altersvorsorge  
 durch Eigenbeiträge.
6 Hinweise zum Rentenbezug.
7  Änderungen im Beschäftigungs

verhältnis.
8 OnlineService.
9 Kontakt.
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For employees with a short-term 
scientific position in academia  
or research in the western Länder 
of Germany

Content

1  Your choice within the supplementary   
pension scheme.

2 Your choice for VBLklassik.
3  Your choice for VBLextra.
4 Decision-making aid. 
5 Increasing your pension provision.
6 How to apply for a pension.
7 Changes in your employment contract.
8 Contacting the VBL.

Dear researcher, dear scientist,  

Employees in the public sector benefit from an additional pension  
provision under the Tarifvertrag Altersversorgung (Collective  
Labour Agreement on Pensions – ATV). Consequently, employers 
register their employees for the compulsory insurance with 
the VBL (VBLklassik). However, there is a special arrangement 
for employees in science and research. They are typically only 
employed for short periods of time and often do not have the 
opportunity to fulfil the waiting period required for a pension 
entitlement in VBLklassik. Therefore, they are presented with 
a choice. They can choose between VBLextra for Researchers 
and VBLklassik. In such cases, their employer has to provide 
supplementary pension coverage through VBLextra in place 
of VBLklassik. The benefit: They acquire a pension entitlement 
without having to meet the VBLklassik waiting period requirement.

This VBLspezial includes the most important information for you 
on the special arrangement under section 2 (2) ATV.  
Here you will find the following information: 
  under which conditions you can choose between VBLklassik 

and VBLextra. 
 which differences between these insurances are relevant for 

your decision. 
 What are the considerations in the event of a subsequent 

change of employment.

Our team of consultants will be happy to assist you with any 
questions you may have.

Yours sincerely, 

Joachim Siebert 
Head of Customer Management
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VBLspezial

Guten Tag,  

Entgeltumwandlung bedeutet die Verwendung von Teilen des 
Bruttoeinkommens für zusätzliche betriebliche Altersvorsorge. 
Der entscheidende Vorteil liegt in der Ersparnis von Steuer- und 
Sozialabgaben.

Beschäftigte und Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes können 
auf diese Weise die betriebliche Altersversorgung mit erheblicher 
staatlicher Förderung für sich nutzbar machen. 

Neben der Pflichtversicherung VBLklassik bieten wir eine zusätz-
liche freiwillige Versicherung an: die VBLextra. Diese freiwillige 
Versicherung ermöglicht den Pflichtversicherten bei der VBL, eine  
zusätzliche kapitalgedeckte Altersvorsorge im Rahmen der betrieb-
lichen Altersversorgung aufzubauen. Sie funktioniert genau wie die 
VBLklassik nach einem Punktemodell. Dabei bietet die VBLextra 
höchste Sicherheit – wie es bei einer Altersvorsorge sein sollte. 

Ganz nach dem Motto „Sparen für den Ruhestand ist gut, recht-
zeitig damit zu beginnen, ist besser“ empfehlen wir Ihnen, sich die 
Möglichkeiten der Entgeltumwandlung nicht entgehen zu lassen. 

Mit dieser VBLspezial möchten wir Sie daher über die Hinter-
gründe der Entgeltumwandlung und die Möglichkeiten der Um-
setzung in der freiwilligen Versicherung bei der VBL informieren.

Mit besten Grüßen

Joachim Siebert
Abteilungsleiter Kundenmanagement

Januar 2024 

Entgeltumwandlung im 
Tarifgebiet West.

Inhalt

1 Anspruch auf Entgeltumwandlung.
2 Entgeltumwandlung in der Praxis.
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 Entgeltumwandlung.
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5 Online-Service.
6 Kontakt.
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VBLspezial
für Personal-, Vergütungs- und Lohnstellen,
für Beschäftigte

Guten Tag,  

die betriebliche Altersversorgung dient wesentlich der zusätz-
lichen Absicherung im Alter und soll den Beschäftigten helfen, 
etwaige Versorgungslücken, die sich in der gesetzlichen Renten-
versicherung ergeben, auszugleichen.

Damit bei Beschäftigten mit Einkünften oberhalb der Beitrags-
bemessungsgrenze der gesetzlichen Rentenversicherung solche 
Versorgungslücken vermieden werden, haben sich die Tarifpart-
ner auf eine Sonderregelung im Tarifvertrag Altersversorgung, 
ATV, geeinigt.

Hiernach entrichten die Arbeitgeber – sofern die jeweiligen Vor-
aussetzungen vorliegen – zugunsten der Beschäftigten zusätz-
liche Beiträge zur kapitalgedeckten Versicherung VBLextra.

Unsere VBLspezial stellt für Sie die wichtigsten Informationen  
zur Sonderregelung nach § 39 Absatz 1 ATV zusammen. 

Unser Kundenservice steht Ihnen wie immer für alle weiteren 
Fragen rund um das Thema betriebliche Altersversorgung zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an – wir sind Ihnen bei der Abwicklung 
der Sonderregelung für Beschäftigte mit höheren Entgelten gerne 
behilflich!

Mit besten Grüßen

Joachim Siebert
Abteilungsleiter Kundenmanagement

Januar 2024 

Sonderregelung bei Bund und  
TdL für Beschäftigte mit höheren 
Entgelten.

Inhalt

1 Sonderregelung für den Bereich des
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 durch Eigenbeiträge.
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5 Kontakt.
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VBLspezial
für Beschäftigte, Rentnerinnen und Rentner

Juli 2014 

Mutterschutzzeiten in der  
Pflichtversicherung.

Inhalt

I Die Neuregelung zu den Mutter- 
 schutzzeiten.

II Das Verfahren zur Einbeziehung  
 der Mutterschutzzeiten vor 2012.

III Überblick: Was muss ich tun?

IV Bei Fragen.

Sehr geehrte Damen und Herren,  

am 30. November 2011 hat der Verwaltungsrat die 17. Satzungs-
änderung der VBL-Satzung beschlossen. Mit dieser Satzungs-
änderung wurde für die Pflichtversicherung unter anderem eine 
verbesserte Bewertung der Zeiten des gesetzlichen Mutterschutzes 
bewirkt. Die Satzungsänderung setzt das Verhandlungsergebnis 
der Tarifvertragsparteien des öffentlichen Dienstes zu den Mutter-
schutzzeiten um. Zeiten des gesetzlichen Mutterschutzes, die 
während einer Pflichtversicherung zurückgelegt wurden, werden 
künftig wie Umlagemonate mit zusatzversorgungspflichtigem 
Entgelt behandelt. Das bedeutet einmal, dass Kalendermonate  
mit Mutterschutz nun wie Umlage-/Beitragsmonate für die Erfül-
lung der Wartezeit zählen. Darüber hinaus kann die Bewertung 
des Mutterschutzes mit zusatzversorgungspflichtigem Entgelt  
zu einer Erhöhung von Anwartschaften und Renten führen.

Von der Neuregelung zu den Mutterschutzzeiten sind zahlreiche 
Versicherte und Rentenberechtigte betroffen. Die technische 
und organisatorische Umsetzung der Änderungen muss daher 
sorgfältig vorbereitet werden. Mit dieser VBLspezial wollen wir 
Sie über die Neuregelung in der VBLSatzung sowie den aktuellen 
Planungsstand informieren.

Diese VBLspezial enthält Hintergrundwissen und Hinweise zu
  der Neuregelung der Mutterschutzzeiten,
  dem weiteren Verfahrensablauf und
 den gegebenenfalls von Ihnen einzuleitenden Schritten.

Für weitere Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter gerne zur Verfügung.

Mit besten Grüßen

Andrea Reschka, Abteilungsleiterin Vorstandsstab
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Befristete wissenschaftliche  
Tätigkeit an Hochschulen oder  
Forschungseinrichtungen im  
Tarifgebiet Ost.
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4 Entscheidungshilfe für Beschäftigte  
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 durch Eigenbeiträge.
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VBLspezial
für Beschäftigte

Guten Tag,  

die betriebliche Altersversorgung im öffentlichen Dienst richtet sich 
nach dem Tarifvertrag Altersversorgung (ATV). Die Arbeitgeber 
versichern ihre Beschäftigten deshalb in der Pflichtversicherung 
(VBLklassik) bei der VBL. Für Beschäftigte in Wissenschaft und 
Forschung gibt es aber eine Sonderregelung. Sie werden typi-
scherweise nur für kurze Zeiträume eingestellt und haben häufig 
keine Möglichkeit, die in der VBLklassik für einen Renten anspruch 
erforderliche Wartezeit zu erfüllen.
  
Darum können sich die Beschäftigten unter bestimmten Voraus-
setzungen von der VBLklassik befreien lassen. In diesen Fällen 
haben die Arbeitgeber stattdessen eine zusätzliche Altersvorsorge  
in der freiwilligen Versicherung, der VBLextra, zu begründen. Vor-
teil: Aus dieser Versicherung können Rentenleistungen auch ohne 
Erfüllung einer Wartezeit in Anspruch genommen werden.

Unsere VBLspezial stellt für Sie die wichtigsten Informationen zu 
der Sonderregelung nach § 2 Absatz 2 ATV zusammen. Hier er-
fahren Sie insbesondere,
  unter welchen Voraussetzungen eine Wahlmöglichkeit  

zwischen der VBLklassik und der VBLextra besteht,
  welche Unterschiede zwischen diesen Versicherungen  

für Ihre Entscheidung relevant sind und
   welche Besonderheiten bei einer späteren Änderung im  

Beschäftigungsverhältnis beachtet werden sollten.

Unser Beratungsteam steht Ihnen bei Fragen rund um das  
Thema betriebliche Altersversorgung zur Verfügung. 

Mit besten Grüßen

Joachim Siebert
Abteilungsleiter Kundenmanagement
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For employees with a short-term 
scientific position in academia  
or research in the eastern Länder 
of Germany
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1  Your choice within the supplementary   
pension scheme.

2 Your choice for VBLklassik.
3 Your choice for VBLextra.
4 Decision-making aid for employees in the  
 eastern Länder of Germany.
5 Increasing your pension provisions.
6 How to apply for a pension.
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Dear researcher, dear scientist,  

Employees in the public sector benefit from an additional pension  
provision under the Tarifvertrag Altersversorgung (Collective  
Labour Agreement on Pensions – ATV). Consequently, employers 
register their employees for the compulsory insurance with 
the VBL (VBLklassik). However, there is a special arrangement 
for employees in science and research. They are typically only 
employed for short periods of time and often do not have the 
opportunity to fulfil the waiting period required for a pension 
entitlement in VBLklassik. Therefore, they are presented with 
a choice. They can choose between VBLextra for Researchers 
and VBLklassik. In such cases, their employer has to provide 
supplementary pension coverage through VBLextra in place 
of VBLklassik. The benefit: They acquire a pension entitlement 
without having to meet the VBLklassik waiting period requirement.

This VBLspezial includes the most important information for you 
on the special arrangement under section 2 (2) ATV.  
Here you will find the following information: 
  under which conditions you can choose between VBLklassik 

and VBLextra. 
 which differences between these insurances are relevant for 

your decision. 
 What are the considerations in the event of a subsequent 

change of employment.

Our team of consultants will be happy to assist you with any 
questions you may have.

Yours sincerely, 

Joachim Siebert 
Head of Customer Management
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VBLspezial
für Personal-, Vergütungs- und Lohnstellen, 
für Beschäftigte

Guten Tag,  

Entgeltumwandlung bedeutet die Verwendung von Teilen des 
Bruttoeinkommens für zusätzliche betriebliche Altersvorsorge. 
Der entscheidende Vorteil liegt in der Ersparnis von Steuer- und 
Sozialabgaben.

Beschäftigte und Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes können 
auf diese Weise die betriebliche Altersversorgung mit erheblicher 
staatlicher Förderung für sich nutzbar machen. 

Neben der Pflichtversicherung VBLklassik bieten wir eine zusätz-
liche freiwillige Versicherung an: die VBLextra. Diese freiwillige 
Versicherung ermöglicht den Pflichtversicherten bei der VBL, eine  
zusätzliche kapitalgedeckte Altersvorsorge im Rahmen der betrieb-
lichen Altersversorgung aufzubauen. Sie funktioniert genau wie die 
VBLklassik nach einem Punktemodell. Dabei bietet die VBLextra 
höchste Sicherheit – wie es bei einer Altersvorsorge sein sollte. 

Ganz nach dem Motto „Sparen für den Ruhestand ist gut, recht-
zeitig damit zu beginnen, ist besser“ empfehlen wir Ihnen, sich die 
Möglichkeiten der Entgeltumwandlung nicht entgehen zu lassen. 

Mit dieser VBLspezial möchten wir Sie daher über die Hinter-
gründe der Entgeltumwandlung und die Möglichkeiten der Um-
setzung in der freiwilligen Versicherung bei der VBL informieren.

Mit besten Grüßen

Joachim Siebert
Abteilungsleiter Kundenmanagement

Januar 2024 

Entgeltumwandlung im
Tarifgebiet Ost.
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Kontakt zur VBL.

Bei allen Fragen zu unseren Veranstaltungen für Beschäftigte helfen Ihnen unsere Fachleute aus der 
Kundenberatung gerne weiter. Außerdem steht Ihnen unser Kundenservice für alle Fragen rund um 
die Produkte der VBL gerne zur Verfügung.

Kontaktdaten 
für betriebliche Interessenvertretungen:

Veranstaltungen

 kundenberatung@vbl.de
www.vbl.de/de/veranstaltungen

Kontaktdaten 
für Beschäftigte:

Pfl ichtversicherung 
VBLklassik

 0721 9398931*
 0721 155-1355

Freiwillige Versicherung 
VBLextra/VBLdynamik

 0721 9398935*
 0721 155-1355

* Telefonische Servicezeiten: 
Montag, Donnerstag 8:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:00 bis 16:30 Uhr

oder schriftlich an:

kundenservice@vbl.de

VBL. Versorgungsanstalt 
des Bundes und der Länder
76240 Karlsruhe

Fragen zu Meine VBL und den Online-Services
 www.meinevbl.de
 online-service@vbl.de

Weitere Informationen fi nden Sie auch auf unserer
Internetseite www.vbl.de
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